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Der Vorstand ist wieder komplett

Neue Trikots

Spendenaktion bei Cramer
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Die Inhalte der Beiträge liegen in der 
Verantwortung der jeweils 
unterzeichnenden Person.

Habe ich mir im letzten Hertha 
Kurier noch gewünscht, dass der 
Winter endlich ein Ende findet, so 
hat der meteorologische Frühlings-
anfang richtig abgeliefert: traum-
hafte (Vor-)Sommertage, an denen 
nicht nur die Vögel aus dem Zwit-
schern nicht raus kamen. Auch an 
den Eisdielen oder in den teilweise 
schon geöffneten Biergärten sah 
man fröhliche Menschen. Dass es 
nach ein paar Tagen vorbei war mit 
dem Vorsommer - geschenkt. Das 
Gefühl war einfach toll. 

Sportlich hatte das Wetter eben-
falls sofort Auswirkungen: nach drei 
Tagen Sonne kam tatsächlich die 
Anfrage, wann wir denn endlich die 
Beachsaison bei Hertha eröffnen 
können. Doch halt: bevor es los-
geht, muss ja noch der Platz vorbe-
reitet werden.

Die Tennisleute haben das ja 
bereits hinter sich (und wir vermut-
lich auch wenn der HK erschienen 
ist).

Am 13. März hat die Jahres-
hauptversammlung stattgefunden. 
Die Teilnahmequote hätte sicherlich 
ein wenig besser sein können, doch 
immerhin waren 47 Vereinsmitglie-
der versammelt. Und wer den Kurier 
ganz aufmerksam liest, wird fest-
stellen, dass unser Leitungsteam 
neu zusammengesetzt ist und 
Zuwachs bekommen hat. (Und dass 
es aufmerksame LeserInnen des 
Kuriers gibt, wissen wir spätestens 
seit dem 13. März.)

Einen ausführlichen Bericht zur 
Versammlung gibt es natürlich im 

Kurier.
Und was war sonst noch los in 

den letzten zwei Monaten?
Otze hat sich herausgeputzt, die 

Gymnastikdamen waren außerhalb 
der Sporthalle aktiv und sowohl die 
Fuß- als auch die Volleyballer 
haben es mit dem jeweiligen 
Ligaersten zu tun bekommen (und 
Spoiler: beide haben gewonnen!).

 Ich hoffe, ihr hattet alle ebenso 
schöne und erholsame Osterfeier-
tage wie ich und freut euch auf die 
kommenden Festivitäten (1. Mai, 
Himmelfahrt,  Pfingsten), an denen 
uns bestimmt auch der eine oder 
andere Sonnenstrahl in die Natur 
rauskitzeln wird.

Wolfgang (Frohloff)

P.S.: Denkt bitte auch daran, 
was auf der Mitgliederversammlung 
gesagt wurde: die Redaktion des 
Hertha Kuriers freut sich über jegli-
ches Feedback! Egal was es ist, wir 
geben unser Bestes, den Hertha 
Kurier für euch zu gestalten.

Der Vorsommer war da
Mein Wünschen hat geholfen
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Mitgliederversammlung am 13.3.2026

Leitungsteam wieder voll besetzt
Die Mitgliedersammlung (MGV) 
begann offiziell um 19:30 Uhr. 
Leider hatte sich im Hertha Kurier 
ein Fehler eingeschlichen, so dass 
einige Mitglieder erst um 20 Uhr ein-
trafen (alles aufmerksame Kurier-
Leser!).

Thomas eröffnete trotzdem um 
kurz nach halb acht als schon die 
meisten Mitglieder anwesend 
waren. Am Ende waren 47 stimmbe-
rechtigte Mitglieder im schön einge-
deckten Gasthaus ohne Bahnhof 
anwesend. Bei mehr als 380 
erwachsenen Mitgliedern eine nicht 
so gute Quote. Wenn alle Sparten 
mit 30% ihrer Mitglieder auflaufen 
würden (wie z.B. die Volleyballer), 
könnten im nächsten Jahr 100 Mit-
glieder auf der MGV begrüßt 
werden – das wäre doch mal ein 
tolles Ziel!

Auch bei den Ehrungen für lang-
jährige Mitgliedschaft glänzten viele 
der zu ehrenden aus unterschiedli-
chen Gründen durch Abwesenheit. 
Von 26 zu Ehrenden waren lediglich 
5 persönlich anwesend.

Auf der Tagesordnung stand u.a. 

das Thema „Duschgroschen“ der 
Stadt Burgdorf. Dieser kostet uns in 
der Gesamtsumme zwar einiges an 
Geld, aber demgegenüber stehen 
höhere Zuschüsse durch die Stadt 
Burgdorf. Außerdem beträgt der 
„Groschen“ rechnerisch nur 1 € pro 
Stunde Hallennutzung. Das ist für 
Strom, Heizung und warmes 
Duschen gar nicht mehr so viel 
Geld.

Die neue Homepage wurde 
ebenfalls vorgestellt. Hier wurde der 
Verein dank einer Förderung zur 
Barrierefreiheit unterstützt. Wer die 
Seite noch nicht kennt, sollte sie 
unbedingt mal besuchen: 

www.hertha-otze.de
Aktuell geht es in Burgdorfs 

Sporthallen auch vermehrt um das 
Thema „Vandalismus“. Um Scha-
den von unserem Verein abzuwen-
den, sind alle Übungsleiter dazu 
angehalten, das digitale Hallenbuch 
zu nutzen und sämtliche Schäden 
umgehend zu dokumentieren. Auch 
das Verschließen der Halle während 

Fortsetzung nächste Seite
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Leitungsteam

Geschäftsführung (zugl. Geschäftsstelle):
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1. Sprecher (§26BGB)
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thomas-sv-hertha-otze@mail.de

Sportpolitik:
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ritterca@gmx.de

Finanzen und 2. Vorstandssprecherin:
Anna-Lena Steinecke
Freiengericht 15, 31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 9788958
steinecke.anna-lena@gmx.de

Öffentlichkeitsarbeit und Soziales:
Juri Stürwald
juri@stuerwald.de

Mitgliederwesen:
Britta Heuer
Weferlingser Weg 54, 31303 Burgdorf-Otze
Tel (05136) 896080
heuer.britta@htp-tel.de

Ältestenrat 
(Tel.alle Otze)
Ria Beier            894592
Peter Müller                 7445
Jürgen Schlue             83050
Hugo Weidenbach       81083
Wolfgang Waschkus   83868

Beauftragter für Sponsoring:
Helge Steinecke
Tel. 05136 / 801 60 20
sponsoring@hertha-otze.de

Sozialwarte:
Sieglinde Weidenbach
Loheweg 7, 31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 81083

Renate Kramkowski
Bruchsweg 23, 31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 84303

Dagmar Schneider
Schwarzer Berg 5, 31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 81878

Wolfgang Waschkus
Meinackersgrund 7, 31303 Burgdorf-Otze
Tel. (05136) 83868

Bankverbindung:
Stadtsparkasse Burgdorf
IBAN: DE29 2515 1371 0106 0016 54

der Übungszeiten gehört jetzt leider 
zur täglichen Routine. Aber nicht nur 
die Sporträume, auch die Grund-
schule bzw. das Grundstück sind 
betroffen. 

Britta bittet darum, alle Arbeits-
stunden umgehend an sie zu 
melden. Auch Grilleinsätze am 
Ostersamstag oder Ausschankstun-
den auf dem Kartoffelmarkt gehören 
dazu.

Die finanzielle Situation des Ver-
eins kann erfreulicherweise als sehr 
solide bezeichnet werden.

Die Berichte der Abteilungen 
waren informativ und teilweise sehr 
ausführlich. Trotzdem waren sie 
kurzweilig und interessant und 
boten einen guten Einblick in unsere 
jeweiligen Sportarten.

Da es Probleme mit der „Platz-
verkaufskasse“ (in der Kasse landet 
nicht das Geld vom Verkauf des 
Platzes, sondern es ist die Ein-
nahme vom Speise- und Geträn-
keangebot während der Fußball-
spiele auf dem Platz) gibt, wird drin-
gend jemand gesucht, der die 
Kasse verantwortungsvoll weiter-
führen möchte. Ansonsten wird es 
bei unseren Fußballspielen neben 
dem Platz sehr trocken zugehen.

Bei den Wahlen konnten die 
meisten Ämter mit den alten Amtsin-
habern wiederbesetzt werden. 
Lediglich Petra ist von ihrem Posten 
für die Öffentlichkeitsarbeit zurück-
getreten (sie hatte das im letzten 
Jahr bereits angekündigt). Umso 
schöner, dass sich mit Juri Stürwald 
ein Neuer für das Amt gefunden hat.

Auch der lange vakante Posten 
des Vorstandsmitglieds für Sportpo-
litik konnte mit Carsten Ritter neu 
besetzt werden.

Damit ist unser Vorstand jetzt 
wieder komplett besetzt.

Was bei anderen Mitgliederver-
sammlungen meist eine zähe 
Sache ist, ging 2026 bei Hertha 
Otze reibungslos und schnell über 
die Bühne – auch dank der guten 
Vorabsondierungsgespräche mit 
den potenziellen Kandidaten.

Ein Dankeschön an alle Freiwilli-
gen, die diese ehrenamtlichen Auf-
gaben im Verein übernehmen. 
Sowohl in der Vorstands- aber auch 
in der sonstigen Vereinsarbeit.

Am Freitag, 29. Mai, findet der 
Aktionstag „Schulfinals“ statt. An 
dem Tag soll Grundschülern der 
Zugang zu den unterschiedlichsten 
Sportarten ermöglicht werden. Ein 
paar Freiwillige, die den Kindern 
„ihre Sportart“ präsentieren, sind 
bereits gefunden.

Nach fast genau 2 Stunden 
wurde die sehr kurzweilige Ver-
sammlung von Thomas geschlos-
sen. Und nach ein paar Fotos der 
Geehrten und des Vorstands konn-
ten sich alle auf den Heimweg 
machen.

Wolfgang Frohloff
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Nach sieben Jahren Leitungsteam Übergabe des Staffelstabs
Abschied aus dem Leitungsteam
Auf der Mitgliederversammlung am 
13.3.26 standen wieder die Wahlen 
zum Leitungsteam an.

Wie ihr alle wisst, suchen wir 
schon lange nach Verstärkung. 
Mehr als 3 Jahre lang war eine 
Stelle gar nicht besetzt, und meine 
Position hatte ich im letzten Jahr 
auch zur Verfügung gestellt.

Weil ich aber nicht ohne gesi-
cherte Nachfolge abtreten wollte, 
blieb ich im Team.

Um so mehr freue ich mich, dass 
die Suche nun ein Ende hat und ich 
ohne schlechtes Gewissen zurück-
treten konnte.

Ich blicke auf 7 Jahre mit vielen 
Veränderungen im Team zurück. Es 
war doch anstrengend, sich immer 
wieder neu zu finden, und die „Coro-
nazeit“ war dabei auch keine große 
Hilfe.

Trotzdem war ich gern im Lei-
tungsteam.

Die Aufgaben in der Öffentlich-
keitsarbeit haben sich in den letzten 

Jahren deutlich verändert, sodass 
ich sie in jüngere, kompetente 
Hände abgeben möchte.

Auch die Aufgaben der Sportpo-
litik, die wir ja auf uns aufgeteilt 
hatten, haben mir viele verschie-
dene Sichtweisen eröffnet. Sowohl 
die Vertretung beim Stadtmarketing 
Burgdorf und bei den Otzer Verei-
nen und Verbänden als auch die 
Plangestaltung für die Hallennut-
zung und noch das eine oder 
andere Projekt, wie das Sportfest, 
waren interessant und vielschichtig.

Es ist schön, dass jetzt wieder 
mehr Schultern zur Verfügung 
stehen, auf die sich alles verteilt.

Ich möchte mich bei allen für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.

Ich wünsche Juri für das Amt 
Öffentlichkeitsarbeit und Carsten für 
die Sportpolitik alles Gute und viel 
Freude dabei.

Petra Jung

Carsten Ritter - neu im 
Leitungsteam für die 
Sportpolitik

Seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung bin ich der Nachfolger 
von Petra Jung und möchte mich 
kurz bei euch vorstellen.

Mein Name ist Juri Stürwald, ich 
bin 55 Jahre alt und wohne seit 
2001 in Otze. Ich arbeite in Hanno-
ver beim Land Niedersachsen.

Mitglied in unserem Sportverein 
bin ich seit ca. 20 Jahren. Ursprüng-
lich bin ich als Familienmitglied ein-
getreten, weil meine Kinder beim 
Kinderturnen mitgemacht haben. 
Später sind sie dann zum Fußball 
und Jazz Dance gewechselt.

Aktiv bin ich im Bereich Fußball 
in der Hobbymannschaft „Otzes 
Hoffnung“. Dort spiele ich meist in 

der Abwehr. Seit einem Jahr 
besuche ich außerdem 
regelmäßig den Kurs 
„Power Workout“ von Kirs-
ten Buchholz.

Von 2011 bis 2013 habe 
ich das Training der C- und 
B-Jugend geleitet, in denen 
auch mein Sohn gespielt 
hat.

Ich freue mich auf die 
neuen Herausforderungen 
und auf eine gute Zusam-
menarbeit mit euch.

Juri Stürwald

Neues Vorstandsmitglied für Öffentlichkeit & Soziales
Vorstellung „des Neuen“
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1. Wo steht dieses Schild?
2. Was hat es für eine Bedeu-
tung?
3. Kennen es alle Verkehrsteil-
nehmer?

Die Brücke, die im letzten HK 
gesucht wurde, liegt auf dem 
Engenser Gebiet Richtung Ram-
lingen (s. Screenshot). 

Die für ihre lange Vereinszugehörigkeit geehrten 
Mitglieder mit Britta und Thomas

Unser neues Leitungsteam mit Petra Jung
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Abteilungen
Fußball (i.V.)
hier könnte dein Name stehen -
Wir suchen eine(n) Nachfolger(in) - bei Interesse 
an diesem Amt bitte unter vorstand@sv-hertha-
otze.de melden.

Schiedsrichterobfrau
Corinna Hedt
Tel. 05139 / 958624, Handy: 0162 600 9217
schiri@sv-hertha-otze.de

Gymnastik
Heike Schmitt
Handy: 0173 9975177
gymnastik@sv-hertha-otze.de

Kinderturnen
Helge Steinecke
Handy: 0172 1723610
kinderturnen@sv-hertha-otze.de

Tennis
Heiko Rethfeldt
Tel. (05136) 9202880
tennis@sv-hertha-otze.de

Triathlon
Friedhelm Döbel
Tel. (05136) 83893
triathlon@sv-hertha-otze.de

Volleyball
Robert Wenzel
Tel. (05136) 895025
volleyball@sv-hertha-otze.de

Platzwart
Jens Seiffert

HK-Online:

Wir werden Uli als Menschen in 
Erinnerung behalten, der immer 
hilfsbereit, zuverlässig und stets 
positiv unsere Gemeinschaft unter-
stützt und bereichert hat. Trainings-
fleißig beim Tanzen und in der Gym-
nastikgruppe, jederzeit engagiert 
und mit ihrem analytischen Denken 
und ganz eigenem Humor hat sie 

uns dazu gebracht, die Dinge auch 
mal von einer anderen Seite zu 
betrachten. 

Wir werden sie als Sportkamera-
din und Freundin vermissen. Sie 
wird uns fehlen.

Für die gesamte Gymnastikab-
teilung

Heike Schmitt

Mit tiefer Trauer müssen wir Volley-
ballerInnen uns von unserer lang-
jährigen Mitspielerin Ulrike Betram 
verabschieden. 

Unerwartet und viel zu früh hat 
sie das Volleyballfeld für immer ver-
lassen. 

Ulrike hat uns über 30 Jahre mit 
viel Engagement und Humor auf 
dem Feld unterstützt. Mit unerschüt-
terlicher Geduld hat sie die teilweise 
komplizierten Kommunikationswege 
zum Volleyballverband gepflegt und 
sich um lästige Spielverlegungen 
gekümmert. 

Beim Herrichten des Beachfel-
des war sie eine der ersten, die zu 
Spaten und Harke griff. Vor kurzem 
erst hat Ulrike einige unserer Punkt-
spiele mit ihrer souveränen Art als 
Schiedsrichterin geleitet. 

Uli, wir vermissen dich sehr!

Für die gesamte Volleyballabtei-
lung

Robert Wenzel

Nachrufe Ulrike Bertram
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Spitzenleistung gegen den Tabellenführer
Letztes Spiel – erster Punkt!
Im letzten Punktspiel der Saison 
hatten wir gleich mehrere Heraus-
forderungen:
• Das Spannseil des Netzes war 

im letzten Training gerissen. 
Also musste es kurz vor Spiel-
beginn noch geflickt werden.

• Es hatten sich alle Spieler ange-
meldet, so dass das Trainer-
team die Qual der Wahl hatte, 
wer aufzustellen ist (es dürfen 
max. 12 Spieler auf dem 
Berichtsbogen eingetragen 
werden, wir waren aber 16).

• Als punktloser Tabellenletzter 
haben wir den Tabellenführer 
unserer Staffel (TSV Schnee-
ren) empfangen.

Die Flickaktion am Netz ging 
dank vieler helfender Hände und 
dem richtigen Werkzeug sehr 
schnell. Hoffentlich hält das jetzt 
wieder in paar Jahre (vielleicht 
sogar bis zum Neubau der neuen 
Halle, falls wir den noch erleben 
werden).

Durch den kurzfristigen Ausfall 
von zwei Mitspielern und dem Ver-
zicht von Ina und Mareike waren 
auch die möglichen 12 Spieler für 
das Match schnell gefunden.

Und da im letzten Training die 
Devise ausgegeben wurde „Wir 
wollen noch einmal Spaß haben“, 
bekam jeder seine Einsatzzeit.

Und Spaß hatten wir wirklich: die 
Stimmung war ausgesprochen gut 
(auf und neben dem Feld) und so 
konnten wir Satz 1 gleich mal mit 
25:18 deutlich gewinnen. Was für 
eine Ansage. Im zweiten Satz 
haben wir zwischenzeitlich mit 5 

Punkten geführt, 
ehe am Ende die 
Luft raus war: 
17:25.

Jetzt war klar: 
das Trainerteam 
musste doch 
noch einen vier-
ten Satz einpla-
nen. Aber auch 
das war schnell 
an der Seitenlinie 
während des 
spannenden 3. 
Satzes erledigt.

Hier führte Schneeren durchgän-
gig, doch der Satz ging nur knapp 
mit 22:25 an den Gegner.

Für den letzten Satz gab ich auf 
dem Feld die Devise aus: wir setzen 
den Gegner durch gute Stimmung 
auf dem Feld und viel Rufen 
schachmatt und holen uns den 
Satz. Und was für eine Stimmung 
aufkam: sogar mit dem Füßen 
wurde rhythmisch gestampft, wäh-
rend gleichzeitig „Punkten, Punk-
ten“ skandiert wurde. Da merkte 
man die Verunsicherung auf der 
anderen Netzseite deutlich. Und 
auch wenn es zum Ende hin noch 
mal knapp wurde, konnten wir den 
Satz (wie geplant) mit 25:22 gewin-
nen. So einen langen Spieleabend 
hat die Otzer Halle selten gesehen: 
erst gegen 22:30 Uhr waren wir mit 
den 4 Sätzen durch.

Riesenjubel auf und neben dem 
Feld – schließlich hatten wir gerade 
unseren ersten (und einzigen) 
Punkt in der Saison geholt. Da 
dieses auch das letzte Spiel war, 

war im Anschluss sowieso noch ein 
gemütliches Zusammensitzen in der 
Halle mit Snacks und Getränken 
geplant, zu dem sich auch noch 
einige Mannschaftsmitglieder unse-
res Gegners gesellten. So wurde es 
richtig spät, bevor wir die Halle end-
lich abschließen konnten.

Das Saisonfazit fällt sehr ambi-
valent aus: habe ich nach der Vor-
runde im Spiel gegen Schneeren 
einen Aufwärtstrend gesehen und 
vorhergesagt, dass wir den direkten 
Abstieg vermeiden können, so kam 
es in den Spielen der Rückrunde 
danach leider immer wieder zu 
überraschenden Fehlern, die dazu 
führten, dass wir – trotz mancher 
guter Aktionen – teilweise knapp, 
aber auch mal haushoch verloren.

Umso schöner, dass wir durch 
den gefühlten Sieg im letzten Spiel 
noch mal zeigen konnten, was in 
uns steckt und dass wir die nächste 
Saison (dann natürlich wieder in der 
D-Liga) mit gutem Gefühl angehen 
können.

Wolfgang Frohloff

HK-Online:
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Nach dem Winter ist vor dem Sommer
Sieg gegen den Tabellenführer!

Die dunklen, kalten Tage sind end-
lich vorbei, der Schnee ist ver-
schwunden und die Herren-Mann-
schaften sind in die zweite Hälfte 
gestartet. 
Aber wer jetzt denkt, dass die Jungs 
nur auf der faulen Haut gelegen 
haben der irrt sich. Wie jedes Jahr 
im Winter gab es eine Vorberei-
tungschallenge die auch wieder gut 
angenommen wurde.
Die Gewinner sind:   
Platz 1: L. Papenburg
Platz 2: A. Löhr
Platz 3: A. Damker

Die Challenge endete am 21. 
Februar und 14 Tage später ging es 
endlich los mit der Rückrunde. Aller-
dings konnte man keine Vorberei-
tungsspiele bestreiten. Wie ein-
gangs erwähnt war es aufgrund der 
Witterungsbedingungen nicht.

Also keine Möglichkeit Spielzüge 
einzustudieren, Laufwege zu üben 
oder einfach den Torhütern die 
Bude voll zu hauen. 
Trotzdem versuchten die Jungs das 
Beste daraus zu machen und 
gingen hochmotiviert ins Spiel. Der 
Gegner war die dritte Mannschaft 
vom TSV Bemerode. Auf dem 
Papier sah die Sache klar aus, und 
die Hertha ging als Favorit in diese 
Partie. Die 11 unter der Leitung von 
Coach C. Ritter war darauf aus, 
Punkte zu holen, um den Anschluss 
an die oberen Plätze wieder herzu-
stellen aber mit dem Anpfiff war klar: 
es wird keine einfache Aufgabe. 
Die Gäste machten von Anfang an 
viel Druck und Otze fiel es schwer, 

sich daraus zu 
befreien. Nach kurzer 
Zeit konnten sich die 
Gäste eine 0:2 Führung 
erarbeiten. Noch vor 
der Halbzeit konnte J. 
Neben durch einen 
Doppelpack den Aus-
gleich erzielen und mit 
dem 2:2 ging es dann in 
die Halbzeit.
Nachdem der Schiri die 
zweite Hälfte angepfif-
fen hatte, war es lange 
Zeit ein spannendes 
Spiel mit vielen Chan-
cen auf beiden Seiten 
aber ohne Tore. Doch 
umso mehr es Richtung 
Ende ging merkte man, 
dass der Hertha die 
Kraft ausging. Es 

wurden viele ungenaue Bälle 
gespielt, welche dann zu unnötigen 
Foulspielen führten und in der 75. 
Minute schafften die Gegner es, 
einen davon im Tor unterzubringen. 
Schlussmann Keddy hatte das 
Nachsehen, da er sich von einem 
einlaufenden Spieler irritieren ließ 
und dann nicht mehr an den Ball 
rankam. Den Schlusspunkt setzen 
auch wieder die Gäste, die mit 
Schlusspfiff das 2:4 erzielten und 
somit als Sieger vom Platz gingen. 
Das war ein herber Rückschlag für 

die gesetzten Ambitionen; aber 
Coach Ritter appellierte an die 
Mannschaft die Trainingstage ernst 
zu nehmen und stellte die Jungs auf 
den nächsten Gegner ein. Es sollte 
auswärts zum FC Burgwedel 2 
gehen. Aber dann kam am Samstag 
vor der Partie die Überraschung: FC 
Burgwedel 2 hat die Mannschaft 
zurückgezogen.

Die zweite Mannschaft, die 
neben Yudumspor Lehrte 2 die 
Saison vorzeitig beendete. 

Dadurch wurde die komplette 
Tabelle auf den Kopf gestellt, alle 
Spiele dieser Mannschaften wurden 
annulliert und die gegnerischen 
Teams bekamen die Punkte und 
Tore abgezogen. Nach diesem 
Ereignis findet sich Hertha Otze auf 
Tabellenplatz 2 wieder mit 8 Punk-
ten Abstand auf den Tabellenführer 
aus Rethmar.

Genau dieser beehrte die Hertha 
am 14. Spieltag zu Hause zum drit-
ten Spiel in der Rückrunde. 
Mit dem Ligaprimus, der noch unge-
schlagen in dieser Saison war, kam 
eine harte Aufgabe auf den Mecker-
berg; aber Coach Ritter machte die 
Jungs heiß auf die Partie und 
erklärte, dass jetzt alles möglich ist. 
Mit der Motivation im Bauch gingen 

Fortsetzung nächste Seite
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die Jungs rein in das Spiel. Otze 
setzte den Gegner, welcher sich nur 
noch mit langen Bällen zu helfen 
wusste und auf Konter lauerte, früh 

unter Druck. Leider gingen die 
Gäste durch ein Eigentor früh in 
Führung, und so rannte Otze dem 
Rückstand hinterher. Der MTV aus 

Rethmar machte es den Jungs vom 
Meckerberg dann immer schwerer 
Abschlüsse Richtung Tor zu finden. 
Allerdings waren die Gegner auch 
nicht fehlerfrei und so verursachten 
sie einen Strafstoß kurz vor Ende 
der ersten Halbzeit. 
Die Verantwortung dafür übernahm 
M. Zirm, der sich den Ball hinlegte, 
schoss und zum 1:1 ausgleichen 
konnte.

Danach war Halbzeit.
C. Ritter motivierte die Jungs erneut 
und zeigte auch, dass heute mehr 
geht als nur ein Unentschieden. Die 
zweite Hälfte wurde angepfiffen und 
es spielte nur die Hertha aus Otze, 
man setzte die Gegner an deren 
Strafraum fest, aber der erlösende 
Führungstreffer wollte nicht fallen. 
Mitte der zweiten Halbzeit ließ sich 
M. Müller geschickt fallen, der 
Schiedsrichter pfiff und zeigte auf 
den Punkt. Elfmeter für Otze! Auch 
diesen übernahm M. Zirm, ohne viel 
Anlauf, überlegt und platziert ver-
wandelte er auch den Strafstoß zum 
2:1.

Nach dem Führungstreffer ver-
suchte Hertha die Führung auszu-
bauen aber schaffte es nicht den 
Ball im Tor unterzubringen. Aber 
auch der MTV spielte mutig nach 
vorne, verzweifelte jedoch an dem 
Abwehrbollwerk, welches Coach 
Ritter auf den Platz gestellt hatte. 
Die Jungs vom Meckerberg haben 
wirklich alles gegeben, haben 
gekämpft, gegrätscht, sind ohne 
Ende gelaufen, um die 3 Punkte 
behalten zu können. Der Schiri pfiff 
das Spiel ab und der Sieger hieß SV 
Hertha Otze. Mit dem Sieg verrin-
gerte man den Abstand auf 5 
Punkte, C. Ritter machte aber auch 
im Mannschaftskreis klar, dass es 
jetzt um alles geht und dass in 
dieser Liga jeder jeden schlagen 
kann. 

Danach durften sich die Jungs 
feiern lassen, und sie haben den 
Sieg auch gefeiert. 

Den Spielplan für die nächsten 
Wochen mit Stand 21.03.2026 
findet ihr am Ende des Artikels,  
ebenso die aktuelle Tabelle.

Bis zum Ende der Saison brau-
chen wir eure Unterstützung, damit 
wir den Aufstieg schaffen und die 
Saison auf dem ersten Platz been-
den können. 

Wir freuen uns auf euch.

David Keddy
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Tabelle Stand 21.3.26Spielplan Stand 21.3.26

Auch im Fußball gibt 
es was zum Lachen:

Was ist der Unterschied zwi-
schen einem Fußgänger und 
einem Fußballer? Der Fußgän-
ger geht bei grün, der Fußballer 
bei rot.

Kassiererin: "Sammeln Sie 
Punkte?"
Mann: "Nein, ich bin Wolfsburg-
Fan."

Was macht ein Holländer, nach-
dem die eigene Mannschaft 
Weltmeister geworden ist?
Er macht die Playstation aus 
und geht ins Bett.

Fußballer kommt nach dem 
Spiel nach Hause: "Ich habe 
heute zwei Tore geschossen!"
Frau: "Und wie ist das Spiel aus-
gegangen?"
Fußballer: "1:1"

Trainer: "Was ist los mit Euch? 
Ich habe doch gesagt, ihr sollt 
so spielen wie noch nie!"
Spieler: "Was willst Du? Wir 
haben doch auch so gespielt, 
als hätten wir noch nie 
gespielt?"

Nach der 0:5 Niederlage brüllt 
der Trainer seinen Star-Stürmer 
an: "Wann kriege ich endlich 
wieder etwas Anständiges von 
Dir zu sehen?"
Spieler: "Heute Abend stelle ich 
im Werbefernsehen den neuen 
SUV von Mercedes vor."
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Die 1. und 2. Herren des Hertha SV 
Otze freuen sich über neue Trai-
ningsjacken – möglich gemacht 
durch die tolle Unterstützung unse-
rer Sponsoren.

Ein großer Dank geht an Meldau 
Bedachungen für die Ausstattung 
der 1. Herren sowie an Village Fit, 
die in Otze neu eröffnet und die 2. 
Herren unterstützt haben. Ebenso 
bedanken wir uns bei Goslar Schuh 
& Sport, die beide Teams zusätzlich 
unterstützt haben.

Als Trainer sind wir sehr dankbar 
für dieses Engagement. Die neuen 
Jacken sorgen nicht nur für ein ein-
heitliches Auftreten, sondern stär-
ken auch den Teamgeist.

Vielen Dank für eure Unterstüt-
zung!

Carsten Ritter 
& Sebastian Zimmermann

Neue Trainingsjacken für die Herrenmannschaften
1. und 2. Herren neu ausgerüstet
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Einfach nur Spenden sammeln war 
uns dieses Mal zu wenig. Wir 
wurden selbst aktiv, um unser 
Budget für die kommende Show 
aufzubessern. Es war ziemlich ein-
fach: man meldet sich bei Edeka 
Burgdorf und es wird ein Termin ver-
einbart, an dem der Verein im Markt 
in der Weserstraße verkaufen kann. 
Dann organisiert man sich intern, 
wer verkaufen möchte. Wir haben 
uns in zwei Schichten eingeteilt: 
Sina, Kim und Sarah in der ersten 
Schicht, Petra und Heike in der 
zweiten Schicht. Ein bisschen 
Papierkram für den Datenschutz 
und die Hygienebestimmungen und 
dann wartet man eigentlich nur noch 
auf den Verkaufstag. 

Der Stand war schon aufgebaut 
und die Quarkbällchen standen 
bereit. Zu Anfang mussten wir erst 

einmal eintüten – 
ein bisschen wie 
Fließbandarbeit - 
fünf Bällchen in 
eine Tüte. Aber 
man war schnell 
eingespielt und die 
Tütchen verpackt. 
Schon standen 
auch die ersten 
Kunden vor einem 
und wollten den 
guten Zweck 
u n t e r s t ü t z e n . 
Vielen ging es 
dabei tatsächlich 
gar nicht um den 
Erwerb der Ware, 
sondern darum, 
dem Verein etwas Gutes zu tun. 
Das hat man auch daran gemerkt, 
dass viele ihren Betrag aufgerundet 

haben. Mit einigen kam man ins 
Gespräch und sie wollten wissen, 
was wir denn machen. Da konnten 
wir auf die mitgebrachten Plakate 
hinweisen, die wir von den vergan-
genen Shows (und auch eins von 
der neuen Show) aufgehängt 
hatten. Die Zeit verging wie im Flug. 
Der Schichtwechsel kam und wir 
warteten gespannt auf den Abend, 
an dem das Ergebnis mitgeteilt 
wurde: wir haben 144 Tüten für je 2 
Euro verkauft, plus einige Spenden. 
Das hat sich doch gelohnt. 

Vielen Dank an Edeka, die uns 
diese Verkaufsaktion möglich 
gemacht haben – die erzielte 
Summe ist ja letztendlich durch 
deren Warenspende zustande 
gekommen. Danke an alle, die für 
uns Werbung gemacht haben und 
natürlich Danke an die Menschen, 
die bei uns eingekauft haben.

Sarah Welge



Gymnastik - 1st Generation/Tanzshow14

Schnapszahl, Tannenbaum und Pferderennen
Gruppenaktion der 1st Generation
Sich auch mal außerhalb der Turn-
halle und der gewohnten Trainings-
zeit zu treffen, das macht man ja 
doch eher selten. Aber die Tanz-
gruppe 1st Generation hat es nun 
endlich einmal geschafft und sich an 
einem Freitagabend im März zum 
Kegeln getroffen. 

Dem griechischen Restaurant 
Mythos in Uetze ist im Keller eine 
Kegelbahn angegliedert. So lassen 
sich gute Gesellschaft und gutes 
Essen mit Spaß und ein wenig 
„sportlicher“ Betätigung verbinden. 
Auf zwei Kegelbahnen haben wir 
mit sieben Personen drei Stunden 
lang die Kugeln rollen lassen. Zwi-
schendurch wurde natürlich auch 
noch lecker gespeist.

Dank der Technik musste nie-
mand Kopfrechnen, das hat der 
Computer erledigt. Mit dem Spiel 
Schnapszahlenkegeln haben wir 
uns warm gemacht. Die Mann-
schaft, die zuerst mehr als 111 
Punkte erreicht, ohne unterwegs 
eine Schnapszahl zu erzielen, 
gewinnt. Das bekannte Tannen-
baumkegeln hat uns ebenfalls Spaß 
gemacht (wobei es ziemlich schwer 

ist, „alle Neune“ zu werfen). Auch 
einige andere Spielarten, bei denen 
jeder gegen jeden spielt, wurden 
ausprobiert. Die Bilanz des Abends 
war recht eindeutig. Gewonnen hat 
bis auf eine Ausnahme die eine 
Gruppe mit weniger Spielerinnen, 
wobei es am Ende eigentlich egal 
war, wer gewonnen oder verloren 

hat. Es ging ja um den Spaß an der 
Sache – so wie wir das beim Sport 
auch sehen. 

Sarah Welge
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Noch ein knappes halbes Jahr
Die Vorfreude steigt 
Wir Übungsleiterinnen der Tanz-
gruppen und noch weitere aktive 
Helfer aus der Gymnastiksparte 
sind schon wieder mittendrin in 
unseren Planungen für die anste-
hende Tanzshow. 

Unter dem Motto „Dance 
Awards“ werden wir am 07.11.2026 
im Stadthaus Burgdorf mit unseren 
Zuschauern einen glamourösen 
Abend verbringen. Es werden, ähn-
lich wie bei den Grammys, Songs 
aus verschiedenen Musikrichtungen 
vertanzt. Die Gruppen präsentieren 
Tänze u.a. zu Liedern aus Pop, 
Rock, Jazz, R’n’B, Soundtrack, 
Oldies oder Countrymusik. Auch die 
Kategorien Ballade, Newcomer, 
Swing, deutsche Musik oder Kinder-
lieder machen das Programm zu 
einem abwechslungsreichen und 
bunten Abend.

Viele der Tänze sind bereits 
fertig, einige sind noch in Arbeit und 
alle werden bis zuletzt weiter verfei-
nert und geprobt. Da es nun nur 
noch „wenige“ Monate sind, steigt 
die Vorfreude - aber je näher wir 
dem Event kommen, wird auch die 
Liste der noch zu erledigen Aufga-
ben länger. Die Übungsleiterinnen 
treffen sich nun regelmäßig in 
kürzer werdenden Abständen und 
feilen weiter am Konzept und den 
vielen kleinen und großen Dingen, 
an die es zu denken gilt. Der Ent-
wurf des Plakats, die Technik, die 
Kostüme, die Sponsoren, das Trai-
ning der Gemeinschaftstänze, die 
Deko, die Requisiten… und das 
sind nur die groben Aufgabenberei-
che. 

Einige finanzielle Mittel haben 
wir schon im Laufe des letzten 
Jahres organisiert. So kam uns von 
der CDU-Flohmarktorganisation in 
2025 eine großzügige Spende ent-
gegen, die wir dankend angenom-
men haben und speziell für unseren 
Zweck Tanzshow verwenden 
werden. Auch der Quarkbällchen-
verkauf von Edeka hat uns finanziell 
etwas Geld eingebracht, was wir gut 
gebrauchen können, z.B. um schi-
cke Kostüme anzuschaffen oder 
den Druck der Programmhefte zu 
finanzieren. 

Die Eintrittskarten werden nach 
den Sommerferien bei Meyers Hof 
erhältlich sein. 

Sarah Welge
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14 Teilnehmer beim Kuddelmuddel
TTC-News

Unsere Mannschaften befinden sich 
alle auf der Zielgeraden. Es sind nur 
noch wenige Spiele zu bestreiten.

Die 1. Mannschaft steht bei noch 
3 zu absolvierenden Spielen genau 
in der Mitte der Tabelle.

Es kann also noch 
ein bisschen nach 
oben gehen oder 
auch nach unten. 
Theoretisch sollte 
aber nichts mehr 
anbrennen.

Die 2. Mannschaft 
steht ebenfalls in 
ihrer Klasse in der 
Mitte der Tabelle. 
Auch hier sind noch 3 
Spiele offen. Aber bei 
z.Zt. 14:8 Punkten 
passiert hier nach 
oben oder unten 
auch nichts mehr.

Die 3. Mannschaft 
steht mit 15:9 Punk-
ten aktuell auf dem 3. 
Platz. Sie müssen 
noch 2 mal antreten 
und ausge-
r e c h n e t 

gegen die ersten beiden 
Mannschaften. Aber auch 
hier steht die Mannschaft 
auf einem gesicherten 
Platz. Erfreulicher ist die 
Tatsache, dass die Mann-

schaft am 29.3. ihr Viertelfinale im 
Pokal gegen den TSV Luthe spielt. 
Also Daumen drücken. 

Auch unsere 4. Mannschaft ist 
im Pokal schon sehr weit gekom-
men. Die Viertelfinalspiele dauern 
noch bis 29.3. und dann wird ausge-
lost, gegen wen unsere Mannschaft 
im Halbfinale spielen muss. Da sind 
wir sehr gespannt. Im Punktspielbe-
trieb lief es diesmal nicht ganz so 
rund, aber mit Platz 6 liegt man 
noch gut im Rennen. Auch hier sind 
noch 2 Spiele offen. Diese beiden 
Spiele können noch gewonnen 
werden, da man ja letzte Woche 
gegen den Tabellenführer unent-
schieden gespielt hat. Aber wie 
immer: Entschieden wird das am 
Tisch.

Am 22.3. hatten wir unsere jährli-
che Jahreshauptversammlung. 

Für 40 Jahre geehrt: 
Dirk Hatesuer

Schon 50 Jahre dabei: 
Horst Hampel
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Diesmal wieder im Speicher (Stan-
desamt). Hartmut Jung konnte 17 
Mitglieder begrüßen. Nach Schwei-
geminute für Hans-Heinrich Sievers 
und dem Vorlesen des Protokolls 
der letzten Versammlung gab es 
erstmal etwas Erfreuliches. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft im 
TTC Otze wurde Dirk Hatesuer 
geehrt. Sogar für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Horst Hampel 
geehrt. Beiden Jubilaren über-
reichte Hartmut Jung eine Urkunde 
und ein Präsent. Danach wurde er 
selbst überrascht. Einige Spieler 
hatten im Vorfeld eine Sammlung 
veranstaltet, um Hartmut für sein 
Engagement für den TTC zu 
danken. Ein Essengutschein in 
einem Sternerestaurant wurde 
überreicht. Eine tolle Geste.

Anschließend ging es weiter laut 
Tagesordnung. Nachdem der 1. 
Vorsitzende, 2. Vorsitzende, Sport-
wart, Jugendwart und unsere Kas-
senwartin ihre Berichte zum Besten 
gaben, konnten auch die Kassen-
prüfer ihren Kommentar zur Kas-

senführung los-
werden. Wie 
immer, war alles 
in bester Ord-
nung. Danach 
wurde es aller-
dings nicht mehr 
so lustig. Da es 
im Vorfeld bei der 
Mannschaftszu-
sammensetzung 
einige Differen-
zen gab und auch 
unschöne Worte 
fielen, wurde 
a n s c h l i e ß e n d 
mehr als heiß 
gefightet. 

Der anschlie-
ßend servierte 
Grünkohl mit Bre-
genwurst und 
Kassler tat dann 
sein Übriges und 
die Gemüter 
beruhigten sich allmählich wieder. 

Hartmut Jung

Hartmut und Dieter

HK-Online:
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Jahreshauptversammlung, Ortsrat/VIP-Schießen, Winterkönige und mehr
Viele Ehrungen bei Otzenia

Ortsrat/VIP Schießen 2026

Nach der gelungenen Premiere 
im vergangenen Jahr freuten wir 
uns auf die Wiederholung einer 
großartigen Veranstaltung.

VIPs und der Ortsrat schossen 
gemeinsam und hatten Spaß an 
Sport und Geselligkeit.

Es war eine ausgelassene Ver-
anstaltung, die bis spät in den 
Abend ging. 

Hartmut Jung vom TTC Otze war 
am treffsichersten und konnte die 
Scheibe gewinnen.

Herzlichen Glückwunsch!

Jahreshauptversammlung 2026

Bei unserer Jahreshauptver-
sammlung im Februar stand turnus-
gemäß wieder die Wahl zum 2. Vor-
sitz an. Sven Prieß schied mit 
Ablauf seiner Amtszeit als 2. Vorsit-
zender aus. Als sein Nachfolger 

wurde einstimmig Joa-
chim Höfner gewählt. Wir 
wünschen dir eine erfolg-
reiche Zeit im Vorstand.

Jahresabschluss-Schießen 
2026

OTZENIA proklamiert 
seine 

Winterkönige

Am 14. März kamen 
wir zusammen, um unsere 
diesjährigen Wintermaje-
stäten zu proklamieren.  
Der gemütliche Abend 
startete mit einem lecke-
ren Essen der Fleischerei 
Papenburg. Gut gestärkt 
zeichnete der 1. Schieß-
sportleiter Jörg Heuer 
unsere Schützinnen und 
Schützen mit den von 

ihnen errungenen Schießauszeich-
nungen, Vereinsmeistern und Win-
terpokalen aus. 

Natürlich darf an diesem Abend, 
allein schon wegen seines Namens, 
das Schießen nicht fehlen. Traditio-
nell wird der „Er + Sie Pokal“ ausge-
schossen. Die Damen werden den 
Herren zugelost und jeder darf mit 5 
Schuss seine Treffsicherheit unter 
Beweis stellen. Es war sehr span-
nend, und viele gute Ergebnisse 
wurden geschossen.

Den Pokal konnten sich Antje 
Seiffert und Reinhard Lüssenhop 
mit zusammen 95 Ringen sichern, 
ganz knapp vor den Zweitplatzierten 
Doris Vollbrecht und Carsten Rieß. 
Auch sie hatten 95 Ring, aber das 
Team Seiffert/Lüssenhop schoss 
eine 10 mehr und somit ging der 
Sieg an sie.

Rundherum war es ein sehr 
gelungener Abend, der mit viel 
Spaß und großartigen Gesprächen 
erst spät in der Nacht endete.

Herzlichen Glückwunsch allen 
Ausgezeichneten! 

Winterkönig*in 2026

Im Januar und Februar 2026 
bestritten unsere Schützinnen und 
Schützen das Winterkönig*in und 
Pokal-Schießen. Hier hieß es in der 
Jugend, bei den Herren und 
Damen, sowie für alle beim Frei-
handschießen, ihr Können unter 

Hartmut Jung mit 

Siegerscheibe
Unser Vorstand
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Beweis zu stellen.
Bei der Jugend war der Teiler 

von 19,2 von Simon Prieß nicht zu 
schlagen und damit ist er Jugend-
Winterkönig 2026.

Und auch bei den Herren legte 
der neue Winterkönig die Messlatte 
für seine Konkurrenten zu hoch. Mit 
einem 10,0 Teiler war Henning Voll-
brecht einfach nicht mehr zu schla-
gen und darf sich Winterkönig 2026 
nennen.

Und da bei der Familie Voll-
brecht das gute Schießen im Blut 

liegt, zog Hennings Frau Doris 
direkt nach und siegte bei den 

Damen mit einem Teiler von 11,4.

Der Freihandkönig*in war 
auch in diesem Jahr wieder 
sehr begehrt und alle ver-
suchten den besten Teiler 
„reinzuzittern“. Am besten 
gelang dieses Anika Lilien-
thal mit einem 95,2 Teiler.

Wir gratulieren unseren 
Majestäten und den Gewin-
nern der Winterpokale 2026!

Spiele-Nachmittag

Lust auf einen geselligen 
Nachmittag? 

In netter Runde, bei Kaffee und 

Kuchen, werden gemeinsam 
Gesellschaftsspiele wie „Mensch 
ärgere dich nicht“ oder „Rummikub“ 
gespielt.

Kommt vorbei und habt einen 
schönen Nachmittag – alle sind will-
kommen – auch Nicht-Mitglieder. 
Wir treffen uns einmal im Monat, 
freitags um 14:30 Uhr.

Hier die Termine für 2026:
17.04., 15.05., 19.06., 17.07., 
21.08., 18.09., 16.10., 13.11., 
11.12.2026

Sonja Prieß

Winter - Pokalsieger 2026

Sieger Er + Sie Pokal 2026

Winter-Majestäten 2026
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Im Hertha-Kurier berichtet:

Helmut Nentwich startete schon 
zum 18. Mal beim „Celler Wasa Lauf“ 
mit insgesamt 8 Otzer Läufern dies-
mal sogar bei Kälte und Schnee.

Am 6. Mai wurde erstmals ein 
„Petanqueplatz“, auch Bocciaplatz 
genannt, in Otze gebaut und einge-
weiht.

Die jährliche Sportlerehrung der 
Stadt Burgdorf wurde auf Bitten der 
Stadt vom SV Hertha Otze organi-
siert und durchgeführt. Es traten 3 
Jazzdance Gruppen sowie die Ein-
rad-AG von Gundel Rehwinkel-
Schmidt auf. Moderiert wurde alles 
von Leni Hiller. Von Bürgermeister 
Alfred Baxmann wurde u.a. die 7er 
D-Jugend des SV Hertha Otze für die 
Erringung der Staffelmeisterschaft 
geehrt.

Peter Müller

Arbeitseinsätze und weitere Termine, zur Anrechnung der 
geleisteten „Pflichtstunden“  (§4, Abs. 2. der Vereinssatzung)
Vereinstermine 2026

Damals vor 20 Jahren
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Letzter Aufruf für 
Sammler des HK
Wer will noch alte Vereinszei-

tungen?
Lieber Leser/innen des Hertha 

Kuriers, der Stapel der Vereinszei-
tungen wird immer größer. Es sind 
ja inzwischen auch schon über 220 
Ausgaben in 37 Jahren.

Das nimmt ganz schön Platz 
weg. Ich möchte mich jetzt endgültig 
von den alten Ausgaben trennen 
und Platz schaffen.

Natürlich habe ich von jeder Aus-
gabe (für mich und für den Verein) 
jeweils ein Exemplar, aber damit soll 
es auch gut sein.

Wenn es noch Sammler gibt, die 
(fast) alle Ausgaben haben, denen 
aber noch die eine oder andere Aus-
gabe fehlt - jetzt gibt es noch die 
letzte Möglichkeit mich (oder jeman-
den aus dem Leitungsteam) anzu-
schreiben um ein (oder mehrere) 
Exemplar(e) zu bekommen.

Es gibt von fast allen Ausgaben 
noch Belege, sogar von den aller-
ersten Hertha Kurieren aus dem 
Jahr 1989 - aber nur noch bis Ende 
Mai 2026, danach werden alle in 
den Papiermüll wandern.

Das ist der letzte Aufruf - danach 

gibt es "nur" noch die Möglich-
keit auf der Hertha-Homepage 
in alten Artikeln zu stöbern. Da 
sind ab der Ausgabe 100 aus 
dem Jahr 2006 alle Ausgaben 
aufzurufen.

Das ist ja auch schon ein 
guter Service. Vielleicht 
werden die Ausgaben 1 bis 99 
auch noch irgendwann dort 
erscheinen.

Es gibt sogar noch einige 
Jubiläums-Ausgaben zum 100-
jährigen Vereinsbestehen (auf 
dem Foto unten links). Diese 

100-seitige Ausgabe ist DAS (mein) 
Highlight und eine Vereinschronik, 
in der die Geschichte des Vereins 
und der Abteilungen (bis 2010) auf-
geführt sind.

Also - bitte melden !!!
E-Mail: ironman.doebel@web.

de  oder herthakurier@sv-hertha-ot-
ze.de.

Friedhelm Döbel
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Auch der diesjährige „Rausputz“ am 
07.03. fand bei herrlichem Sonnen-
schein statt. 

Wiederum fanden sich knapp 60 
Otzerinnen und Otzer vor dem 
Domizil ein, um auf Mülljagd zu 
gehen. Auf acht verschiedenen 
Touren wurde wieder einiger Unrat 
gesammelt, auch die scheinbar obli-
gatorischen Altreifen waren wieder 
zu finden. 

Im Anschluss und als Dankes-
chön an alle Helfende gab es zum 
Abschluss einen leckeren Eintopf 
(gestiftet von der Fleischerei Papen-
burg, vielen Dank!) und Getränke 
vor dem Domizil/altem Feuerwehr-
haus. 

Vielen Dank auch an dieser 
Stelle nochmals an alle, die dieses 
Jahr mitgeholfen haben! Vorstand 
"Otzer Vereine und Verbände e.V." 

Hans Jörg Fischer

Knapp 60 OtzerInnen sorgten für ein sauberes Dorf
Erfolgreiche Müllsammelaktion
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Kinderturnen
Tilda Luise Schulz, Charlotte Chudy, 
Alessio-Felice Kreczik, Yoris Mielke, 
Jule Wacker

Gymnastik
Alina Opitz, Amelie Brandt, Pia Krone, 
Frieda Lischko, Eugenie Karasewitsch, 
Isa Alea Peschke, Mariia Petrushka, 
Charlotte Luce

Aktuelle
Mitgliederzahl 677

Wir gratulieren zum 
Geburtstag

Unsere neuen Mitglieder

Der nächste HK erscheint
am 20. Juni 2026

Abgabeschluss der Berichte ist
Sonnabend, 16. Mai 2026

Bitte sendet eure Berichte so früh wie möglich an 
herthakurier@sv-hertha-otze.de

Bei Veranstaltungen, die vorher sind, bitte gleich mailen. Danke!

65 Jahre
Johan Giesberts 27.05..

73 Jahre
Wolfgang Waschkus 16.05.
Karin Buchholz 07.06.

75 Jahre
Edith Schlue 05.06.
Jürgen Kuckuck 20.06.

76 Jahre
Renate Kramkowski 01.05.

77 Jahre
Jürgen Schlue 01.05.

78 Jahre
Josef Lanfermann 25.06.
Ria Beier 28.06.

79 Jahre
Helgo Neugebauer 01.06.

80 Jahre
Karl-Heinz Dralle 15.05.

86 Jahre
Brunhilde Friedrich 18.05.

88 Jahre
Peter Müller 21.05.

89 Jahre
Gerhard Buchholz 19.05.
Gudrun Scheller 21.05.
Carl Hunze 19.06.


